
 

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 

Abteilung: Handel 

Ausbildungsdauer: in der Regel 3 Jahre, Verkürzung unter bestimmten Voraussetzung möglich 

Aufnahmevoraussetzungen: 

Berufsausbildungsvertrag mit einem ausbildenden Unternehmen  

- Gute Kenntnisse in Deutsch und Mathematik 

- Sicherer Umgang mit dem PC 

- Positive Einstellung im Umgang mit Menschen 

- Kaufmännisches Denken und Planen 

- Teamfähigkeit 

- Gutes sprachliches Ausdrucksvermögen 

- Sicheres Auftreten 
 
Kernkompetenzen, die man während der Ausbildung erwirbt: 
 

- den Ausbildungsbetrieb als Groß- und Außenhandelsunternehmen präsentieren 

- Aufträge kundenorientiert bearbeiten 

- Beschaffungsprozesse planen, steuern und durchführen 

- Geschäftsprozesse als Werteströme erfassen, dokumentieren und auswerten 

- personalwirtschaftliche Aufgaben wahrnehmen 

- logistische Prozesse planen, steuern und kontrollieren 

- gesamtwirtschaftliche Einflüsse auf das Groß- und Außenhandelsunternehmen analysieren 

- preispolitische Maßnahmen erfolgsorientiert vorbereiten und steuern 

- Marketing planen, durchführen und kontrollieren 

- Finanzierungsentscheidungen treffen 

- Unternehmensergebnisse aufbereiten, bewerten und nutzen 

- berufsorientierte Projekte für den Groß- und Außenhandel planen und durchführen 
 
Einsatzgebiete/Tätigkeiten: 
 
Der Kaufmann und die Kauffrau werden in Groß- und Außenhandelsbetrieben eingesetzt, 
insbesondere in den Bereichen 

- Wareneinkauf/-beschaffung 

- Warenverkauf/-absatz 

- Kundenberatung/-betreuung 

- Lagerwirtschaft 

- Lohn- und Finanzbuchhaltung 
 
 
Abschlussprüfung: 
 
Zum erfolgreichen Erwerb des Berufsabschlusses findet eine Abschlussprüfung vor einem 
Prüfungsausschuss der Industrie- und Handelskammer statt. Die Abschlussprüfung besteht aus einem 
schriftlichen und mündlichen Teil. 
 



Geprüft wird in folgenden Teilbereichen: 
 

- kaufmännische Steuerung und Organisation 

- Großhandelsgeschäfte 

- Wirtschafts- und Sozialkunde 
 
Des Weiteren findet ein fallbezogenes Fachgespräch statt. 
 
Zusatzqualifikation und Weiterbildung: 
 
Nach erfolgreichem Abschluss der Berufsausbildung besteht die Möglichkeit, die Fachhochschulreife 
zu erwerben. Das kann in Vollzeitform in einem Jahr oder gleichzeitig während der Ausbildung in 
beruflichen Bildungsgängen (Beginn 1.LJ/2.HJ) in 2 Jahren am OSZ 2 Spree-Neiße erfolgen.  
Eine weitere Möglichkeit die Fachhochschulreife zu erwerben bietet eine Aufstiegsqualifikation zum 
"staatlich geprüften Betriebswirt" in Vollzeit (2 Jahre) bzw. Teilzeit (3 Jahre).  
Die zukünftigen Betriebswirte können in kleineren und mittleren Betrieben des produzierenden 
Gewerbes, der Dienstleistung oder in öffentlichen Einrichtungen eingesetzt werden.  
Auch freiberufliche Tätigkeiten (beratender Betriebswirt) sind möglich. 

Weiterführende Informationen: 
 

OSZ 2 Spree-Neiße 
Abteilung Handel 
Haus 3/4 
Makarenkostr. 1 
03050 Cottbus 
Tel. 0355 86694-34046 
Fax 0355 86694-34090  
Abteilungsleitung: Frau A. Bönsch 
Email: a.boensch@osz2spn.de 
Homepage: www.osz2spn.de 

Industrie- und Handelskammer Cottbus 
 
Goethestraße 1 
03046 Cottbus 
 
Telefon: 0355 365-0 
Fax: 0355 365-266 

 


